
 

  

Sehr geehrte Frau de Wyl, 

am Samstag wurde auf dem Kreisparteitag der CDU Tempelhof-Schöneberg ein neuer Kreisvorstand 
gewählt. Mit dem neuem Vorstand haben wir ein engagiertes und motiviertes Team, das mit viel 
Energie in die kommenden Aufgaben startet. Alle Kandidaten wurden mit starken Ergebnissen 
gewählt - das zeigt, wir sind geschlossen und verstehen uns als Team. Dafür bin ich sehr dankbar. Ein 
Foto und eine Auflistung des neuen Vorstands finden Sie im Anhang. 

Sehr gefreut hat mich auch, dass mir erneut das Vertrauen geschenkt und ich als Kreisvorsitzender 
wiedergewählt wurde. Das ist mir eine große Ehre und ich ich bedanke mich ganz herzlich für die 
tolle Unterstützung. Das gibt Rückenwind für die vor uns liegenden Herausforderungen, im Bund, in 
Berlin und auch im Bezirk. 

Denn die Wahlen zum Abgeordnetenhaus und zur Bezirksverordnetenversammlung im nächsten 
Jahr werfen bereits jetzt ihre Schatten voraus. Dass die Linkspartei nach der letzten Umfrage 
zweitstärkste Kraft in Berlin ist und ein dunkelrot-rot-grünes Bündnis droht, bereitet mir - und sicher 
auch Ihnen - große Sorge. Ich will nicht in einer Stadt leben, die von einem linken Bürgermeister 
regiert wird. Das zu verhindern, liegt in unserer Hand. Dafür stellen wir nun die Weichen, wir werden 
unsere Strukturen weiter stärken, Präsenz im Bezirk zeigen und klare politische Schwerpunkte setzen. 
Unser Ziel bleibt klar: Das Rote Rathaus bleibt in unserer Hand und Kai Wegner unserer Regierender 
Bürgermeister. Und Tempelhof-Schöneberg verdient endlich ein CDU-geführtes Bezirksamt mit 
Matthias Steuckardt an der Spitze - dafür arbeiten wir! 

Ich würde mich freuen, wenn auch Sie daran mitwirken - im Ortsverband, auf der Kreisebene und 
auch und vor allem im vorpoltischen Raum. 

Herzliche Dank und beste Grüße 

  

 


